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AdP e.V. - Bauchspeicheldrüsenerkrankte 
Gefördert durch die Stiftung Deutsche Krebshilfe e.V.  Gemeinnützig und als besonders förderungswürdig anerkannt 

Mitglied in folgenden Organisationen: 
Mitglied im Paritätischen Wohlfahrtsverband – Gesamtverband e.V.(DPWV), World Pancreatic Cancer Coalition (WPCC),  
Haus der Krebs-Selbsthilfe – Bundesverband e.V. (HKSH-BV), Deutsche Diabetes Föderation e.V.(DDF),  
Gesellschaft für Rehabilitation bei Verdauungs- und Stoffwechselerkrankungen (GRVS), Deutscher Pankreasclub (DPC)  
und der Deutschen Gesellschaft zur Bekämpfung der Krankheiten von Magen, Darm und Leber  
sowie von Störungen des Stoffwechsels und der Ernährung e.V.(GASTRO-LIGA)  
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AdP- Regionalguppenleiterseminar Weimar 
RGL Seminar – Weimar vom 25.-27.10.2018 

Herzlich Willkommen in der Kulturstadt Weimar
– die Klassikerstadt in der Mitte Deutschlands.

Die Wirkungsstätten der Dichter Goethe und Schiller sind Teil des 
Weltkulturerbes. 

Wir dürfen mit Stolz und Zufriedenheit auf unser dies-
jähriges Regionalgruppenleiter-Seminar vom 25. - 27. 
10. 2018 in der facettenreichen Stadt Weimar zurück-
blicken.
Die Resonanz war überragend und äußerst positiv.
Über 60 RegionalgruppenleiterInnen folgten der Einla-
dung  und kamen, mit und ohne Partner/ Partnerinnen,
zum 3- tägigen Schulungsseminar, welches in dem
denkmalgeschützten Gebäude „Hotel Kaiserin Augus-
ta“  stattfand. Die neuen Regionalgruppenleiter und
der Vorstand trafen sich am 25.10.2018 zu einem

„Willkommensgespräch“. Diese Zusammenkunft diente der gegenseitigen Vorstellung und der Bespre-
chung  gemeinsamer Ziele.  

Viele Regionalgruppenleiter reisten ebenfalls am frühen Abend an und trafen sich untereinander zum 
lockeren Austausch oder gingen gemeinsam 
essen in einer zwanglosen Atmosphäre.  
Somit ging der erste Tag des Gesamttref-
fens aller AdP – Regionalleiter zu Ende.  
Inzwischen waren fast alle Teilnehmer ein-
getroffen und zogen sich auf ihre Zimmer 
zurück. 
Am nächsten Morgen stand ab  
09:00 Uhr der nächste Seminartag auf dem 
Programm. 

Nachdem am nächsten Morgen des 
26.10.2018 alle Teilnehmer im Anschluss an 
das Frühstück ihre Plätze im Seminarraum 
eingenommen hatten, begrüßt Herr  Lutz Otto (Vorstandsvorsitzende des AdP e. V.) alle Anwesenden 
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sehr freundlich und dankte ihnen für die 
erfolgreiche ehrenamtliche Tätigkeit in 
den Regionen  und großartige Zusam-
menarbeit mit dem Vorstand. 
  
Gemeinsam und Dank aller Mühen und 
Kraft unserer ehrenamtlicher Mitglieder 
haben wir es geschafft,  zahlreiche Pro-
jekte umzusetzen um unser Ziel zu errei-
chen, den erkranken Menschen und 
Angehörigen zu helfen. Der AdP Haus-
halt ist stabil, Dank kontinuierlicher För-
dergeldträge in den einzelnen Regionen. 
Im Moment liegen wir bei 1500 Mitglie-
dern, Tendenz steigend. Des Weiteren 
berichtete er über Neuigkeiten aus dem Verein. Der Vorsitzende des wissenschaftlichen Beirates, Herr 
Prof. Dr. Schönberg, stellte sich mit einigen Worten vor. Im Anschluss wurde mit einer Schweigeminute 
an drei verstorbenen Regionalleitern gedacht.  
  
Herr Friedhelm Möhlenbrock (1. stellv. Vorsitzender und Koordinator Nord) führte durch das Programm, 
da Herr Hartmut Kotyrba (Beisitzer im Vorstand und Koordinator Süd) leider aus Krankheitsgründen 
verhindert war und nicht teilnehmen konnte.  
Frau Bianca Homann wurde als neue  Mitarbeiterin der Bundesgeschäftsstelle vorgestellt.  
Wir konnten erfreulicherweise drei neue Regionalleiter begrüßen und Frau Andrea Raih wurde am 
09.03.18 als neues Vorstandsmitglied kooptiert. Das nächste Bundestreffen findet vom 03.-05. Mai in 
Bochum statt. 
 
  
  
Es folgte ein aufschlussreicher Bericht von Herrn Manfred Lechner (Beisitzer im Vorstand), in dem es um 
aktuelle Informationen der AdP Versicherungen ging. 
 
Im Anschluss berichteten Frau Homann, BGS Sekretariat und Friedhelm Möhlenbrock, anhand einer 
Power Point Präsentation, über das wichtige Thema Datenschutz und was es hierbei zu beachten gilt, 
über Grundsätze und Einwilligungserklärungen und vieles mehr. Es wurde explizit nochmals darauf hin-
gewiesen, dass Anmeldungen einer AdP Mitgliedschaft nur in Verbindung mit einer unterschriebenen 
Datenschutzerklärung vorgenommen werden kann. 
Nach einer kleinen Kaffeepause 
hörten alle Teilnehmer einen 
hochinteressanten Vortrag  von 
Herrn Hannes Berg, AdP-
Webmaster, zu dem er jedem 
Zuhörer ein Handout übergeben 
hatte. Die Präsentation umfasste 
im Wesentlichen die Themen „E-
Mail und Internet“ im täglichen 
Gebrauch“.  
 
Nach hervorragenden Vorträgen 
und reichlich neuem Wissen ging 
es in die gemeinsame Mittags-
pause.  
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Wie jedes Jahr wurde ein interessantes Rahmenprogramm angeboten, dass jeder Gast nach dem Mit-
tagessen in Anspruch nehmen konnte. In Weimar gab es in diesem Jahr zwei verschiedene Auswahlmög-
lichkeiten. Zum einen war eine kombinierte Stadtführung und zum anderen ein Besuch im KZ Buchen-
wald möglich.  
Die Anwesenden wurden mit einem Bus zu den jeweilig ausgewählten Zielen gebracht und hatten die 

Möglichkeit,  Weimar von zwei völlig un-
terschiedlichen Seiten kennenzulernen.  

Nach diesem erlebnisreichen Tag trafen 
sich alle zu einem gemeinsamen Abend 
Büfett und saßen anschließend noch bis 
in den späten Abend zum gegenseitigen 
Austausch beisammen. 

Am Morgen des 27.10.18 nach dem Früh-
stück wurde ein hochinteressanter Vor-
trag  von Frau Kaifer, AdP RGL- Koblenz, 
vorgetragen, die anstelle von Frau Stefa-
nie Walter, „als Patient verstanden wer-
den“, spontan eingesprungen ist. Frau 

Kaifer berichtete über die oft schwierige Situation der Erkrankten in Bezug auf die Ernährung." 
Besonders in der Anfangsphase gibt es teilweise zu wenig Beratung durch geschulte Fachkräfte".

Schlussendlich referierte Frau Dipl.-Med. Sylvana Urban über ein überaus wichtiges und recht auf-
schlussreiches Thema: „Hilfe beim Sterben“.  
Mit ihrem PALLIATUS - Palliative Care Team begleitet sie schwerkranke Menschen und ihre Familie 
zu Hause, im Pflegeheim oder im Hospiz.  Kontinuierliche palliativ ärztliche und palliativ pflegerische 
Be-treuung bei kompliziertem Krankheitsverlauf und bei Notfällen gilt es, Vertrauen aufzubauen und  
Sicherheit zu geben. Inzwischen gibt es 320 Palliativ-Care-Teams Deutschlandweit. 

So ging ein sehr informatives, spannendes und wirklich schönes Seminar zu Ende. 

Das nächste Regionalleiter Seminar 2019 findet in Eisenach statt, auf das wir uns bereits heute freuen! 

VIELEN DANK! 

RGL Seminar Weimar 2018 
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